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Flughäfen mit begrenzter Kapazität stehen weltweit vor gro‐
ßen Herausforderungen, um Angebot und Nachfrage auszu‐
gleichen. Die europäische Politik will die Slot-​Verordnung
überarbeiten. Welche Vor- und Nachteile bringt das aktuelle
EU-​System? Welche Herausforderungen bringen Slot-​
Coordination oder Slot-​Allocation in Sachen Effizienz und
Effektivität? Wie praktikabel wären wirtschaftliche Lösun‐
gen wie Auktionen und Sekundärhandel? Wie verhalten sich
die Fluggesellschaften als Reaktion auf die Regelungen? In
der airliners.de-​Serie "Slots neu denken"  gehen unsere
Gastautoren zahlreichen Fragen auf den Grund und stellen
verschiedene Fälle aus der Praxis vor.

Auf Level-​3-​Flughäfen übersteigt die Nachfrage der Flugge‐
sellschaften die Kapazität des Flughafens. Aus diesem
Grund wird der Flugverkehr an diesen Flughäfen weltweit
durch Zuweisung von Zeitnischen (Slots) koordiniert.

Slot-​Kontrollmechanismen sollen die Zahl der Starts und
Landungen auf ausgelasteten Level-​3-​Flughäfen weltweit
begrenzen, um Überlastungen und Verspätungen zu vermei‐
den.

Slots sind dabei nicht an eine bestimmte Flugroute gebun‐
den, so dass die Fluggesellschaften ihre Netze frei an die
Nachfrageentwicklungen anpassen können (European Par‐
liament et al., 2016). Die Zuweisung der Slots erfolgt in der
Regel alle zwei Jahre nach den Worldwide Airport Slot Gui‐
delines (WASG) (ACI et al., 2020).

Die Zuweisung der Slots beruht auf historischen Rechten,
den so genannten Großvaterrechten. Diese schreiben den
Fluggesellschaften vor, ihre Slots mindestens zu 80 Prozent
(80/20) zu nutzen, um ihre Slots in der nächsten Flugplanpe‐
riode zu behalten. Andernfalls werden die Slots an potenziel‐
le Neueinsteiger und Wettbewerber neu zugewiesen, auch
bekannt als die "use-​it-or-lose-it"-​Regel.

In Europa ist der Prozess der Slot-​Zuweisung durch die Ver‐
ordnung (EWG) Nr. 95/93 des Rates aus dem Jahr 1993
streng geregelt. Die Verordnung bezieht sich auf die gesamte
Flughafeninfrastruktur, die für die Durchführung eines Flu‐
ges an einem bestimmten Datum und zu einer bestimmten
Uhrzeit erforderlich ist, und ist für mehr als 100 Level-​3-​
Flughäfen in Europa verbindlich.

Das Verfahren der Slotzuweisung an europäischen Flughäfen
wird dafür kritisiert, dass es den Wettbewerb zwischen den
Fluggesellschaften einschränkt. Insbesondere etablierte
Fluggesellschaften an den slot-​koordinierten Flughäfen pro‐
fitieren von Großvaterrechten (Forsyth, 2007; European Par‐
liament et al., 2016; Gillen et al., 2016).

Slots sind eine wichtige als auch oft begrenzte Ressource für
Fluggesellschaften und stellen somit ein wertvolles Gut dar
(Sieg, 2010; Button, 2020; Czerny, 2020). Fluggesellschaf‐
ten, die zur Nutzung von Slots auf Level-​3-​Flughäfen be‐
rechtigt sind, gewinnen Marktmacht.

Slots neu denken (1/6)

Die Auswirkungen der "Use-​it-or-Lose-it“-​Regel auf die
Fluggesellschaften und das Klima

Fluggesellschaften nutzen "Rettungsflüge", um ihre Slots an wichtigen Flughäfen zu sichern. Das stößt
auf Ablehnung. Eine neue Studie analysiert die Auswirkungen auf das Klima und das strategische Verhal‐

ten der Airlines.
Von Marlena Meier, Till Kösters und Gernot Sieg
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Slot-​Rettungsflüge und Slot-​Hoarding
Um einen Slotverlust zu verhindern, können Fluggesell‐
schaften Slot-​Rettungsflüge durchführen. Diese zusätzlichen
Flüge werden mit kleineren Flugzeugen und geringerer Aus‐
lastung (de Wit und Burghouwt, 2008; Fu et al., 2015; Eu‐
ropean Parliament et al., 2016) durchgeführt, um die ihnen
zugewiesenen Slots in der nächsten Flugplanperiode zu si‐
chern.

Auf diese Weise halten die etablierten Fluggesellschaften die
Slot-​Mobilität niedrig und verhindern somit den Marktein‐
tritt potenzieller neuer Anbieter. Ein solches Verhalten wird
im Englischen als Slot-​Hoarding (deutsch: Horten von Zeit‐
nischen) bezeichnet und erhielt im Jahr 2021 Aufmerksam‐
keit durch eine Äußerung des Vorstandsvorsitzenden der
Deutschen Lufthansa AG, Carsten Spohr: "Wir müssen im
Winter 18.000 zusätzliche, unnötige Flüge durchführen, nur
um unsere Start-​und Lande-​Rechte zu sichern." (Frankfurter
Allgemeine Zeitung, 2021).

Das Horten von Slots und die Auswirkungen auf das Klima
haben während der Corona-​Pandemie große Beachtung ge‐
funden. Der Corona-​Ausbruch führte im März und April
2020 zu einem erheblichen Rückgang der Flugbewegungen
um bis zu 68 Prozent im Vergleich zum entsprechenden
Zeitraum des Jahres 2019 (Eurocontrol, 2022).

Als Folge des plötzlichen Nachfrageschocks und der staatli‐
chen Maßnahmen im Zusammenhang mit Corona hat die
EU-​Kommission mehrere Änderungen der Verordnung
(EWG) Nr. 95/93 des Rates erlassen, um insbesondere Slot-​
Rettungsflüge zu vermeiden. Für die Sommersaison 2020
und die Wintersaison 2020/21 wurde mit der Verordnung
(EU) 2020/459 die "use-​it-or-lose-it"-​Regel (80/20-​Regel)
vollständig ausgesetzt.

Als sich der Luftverkehr im Sommer 2021 zu erholen be‐
gann und die Reisebeschränkungen aufgehoben wurden, be‐
schloss die EU eine geringere Slot-​Nutzungsauslastung, um
wettbewerbsfördernde Aspekte wieder einzuführen. Insbe‐
sondere benachteiligten Neubewerbern, die in der Lage
wären, Flugdienste zu erbringen, sollte Zugang zur Flugha‐
feninfrastruktur gewährt werden. Die Fluggesellschaften er‐
hielten eine vollständige Befreiung von der "use-​it-or-lose-
it"-​Regel für bis zu 50 Prozent ihrer Slots an einem Flugha‐
fen, sofern diese vor dem 28. Februar 2021 an den Koordi‐
nator zurückgegeben wurden.

In der Sommersaison 2021 und der Wintersaison 2021/22
wurde mit der Verordnung (EU) 2021/250 die "use-​it-or-
lose-it"-​Regel auf 50 Prozent (50/50) reduziert. Ferner er‐
möglichte die Verordnung den Fluggesellschaften eine be‐
gründete Nichtnutzung von Slots zu beantragen, wenn staat‐
liche Corona-​Maßnahmen den Flugbetrieb auf bestimmten
Strecken einschränkten.

Zusätzlich wurde der Kommission die Befugnis übertragen,
delegierte Rechtsakte zu erlassen, um auf pandemische Ent‐
wicklungen reagieren zu können, indem sie die Slot-​
Nutzungsrate zwischen 30 Prozent und 70 Prozent anpassen
konnte, wenn dies erforderlich schien. Mit der delegierten
Verordnung (EU) 2022/255 der Kommission wurde für die
Sommersaison 2022 die Slot-​Nutzungsrate auf 64 Prozent
(64/36) angehoben.

Seit Beginn der Sommersaison 2022 hat sich das Luftver‐
kehrsaufkommen stark erholt. Jedoch zeigt sich, dass die
Lage im Luftverkehrssektor äußerst ungewiss bleibt. Neben
möglicherweise neuen Corona-​Varianten hinderte auch der
russische Angriffskrieg gegen die Ukraine Fluggesellschaf‐
ten daran ihre Slots zu bedienen. Fluggesellschaften der EU
wurden daran gehindert, in den Luftraum von Belarus, Russ‐
land und der Ukraine einzufliegen.

Mit der Verordnung (EU) 2022/2038 erfolgt mit dem Som‐
merflugplan 2023 eine Rückkehr zur "use-​it-or-lose-it"-​
Regel von 80 Prozent. Die Notfallregelung zur begründeten
Nichtnutzung von Slots - wenn Epidemien, Naturkatastro‐
phen oder politische Unruhen, den Flugbetrieb auf bestimm‐
ten Strecken einschränken - bleibt bestehen.

Außerdem kann die Europäische Kommission in Form von
delegierten Rechtsakten die "use-​it-or-lose-it"-​Regel für jede
Flugplanperiode zwischen dem 30. Oktober 2022 und dem
28. Oktober 2023 herabsetzen, wenn das wöchentliche Luft‐
verkehrsaufkommen innerhalb von zwei aufeinanderfolgen‐
den Wochen unter das Niveau von 2019 fällt.

Airbus A319 im Anflug
© dpa / Jens Wolf
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Die Rückkehr zur "use-​it-or-lose-it"-​Regel von 80 Prozent
mag für die derzeitige Situation optimal sein, wird aber das
strategische Verhalten der Fluggesellschaften beeinflussen,
wenn sich die Nachfrage wieder abschwächt. Ist die gefor‐
derte "use-​it-or-lose-it"-​Regel für eine Fluggesellschaft an
einem Flughafen zu hoch, nutzt sie Slot-​Rettungsflüge, um
ihre Slots aufrechtzuerhalten.

Zum Ausmaß der Klimabelastung
Das Ausmaß der Klimabelastung durch Slot-​Rettungsflüge
hängt vom Start-​ und Zielflughafen, in Kombination mit der
für diese Flüge geltenden Regulierung der Treibhausgas‐
emissionen ab.

Kösters/Meier/Sieg (2023) modellieren die Streckennetz-​
Entscheidung einer Fluggesellschaft an einem slot-​
koordinierten Flughafen. Die Fluggesellschaft teilt die ihr
zur Verfügung stehenden Slots auf Kurz- und Langstrecken‐
flüge auf. Dabei kann die Airline nicht nur über die Anzahl
der Flüge, sondern auch über die Flugzeuggröße auf dem
Kurz- und Langstreckenmarkt entscheiden. In diesem Zu‐
sammenhang kann an einem slot-​koordinierten Flughafen
unter Großvaterrechten eine Verzerrung im Streckennetz der
Fluggesellschaft beobachtet werden.

Wenn die optimale Flugfrequenz nicht ausreicht um die
"use-​it-or-lose-it"-​Regel von 80 Prozent zu erfüllen, führt
die Fluggesellschaft sowohl auf dem Kurz- als auch Lang‐
streckenmarkt mehr Flüge durch, insbesondere aber Slot-​
Rettungsflüge auf Kurzstrecken. Slot-​Rettungsflüge verdich‐
ten das Streckennetz der Fluggesellschaft, wovon die Passa‐
giere grundsätzlich profitieren. Das erhöhte Passagierauf‐
kommen führt wiederum zu höheren Passagiereinnahmen
für den Flughafen.

Im Gegensatz dazu verringert die Durchführung eines jeden
Slot-​Rettungsfluges den Gewinn der Fluggesellschaft und
könnte somit insgesamt entweder wohlfahrtssteigernd oder
wohlfahrtsmindernd sein. Dies hängt von der Ausgestaltung
der "use-​it-or-lose-it"-​Regel und dem Verhältnis der gewinn‐
maximierenden Frequenzen zur ausgewiesenen Flughafen‐
kapazität ab (Kösters et al., 2023).

Zusätzliche Flüge stoßen zusätzliche Treibhausgase aus, die
den Klimawandel beschleunigen können. Die Emission von
Treibhausgasen im Luftverkehrssektor wird durch zwei Sys‐
teme erfasst: Carbon Offsetting and Reduction Scheme for
International Aviation (Corsia) und das EU-​
Emissionshandelssystem (EU-​ETS).

Flüge haben unterschiedliche Auswirkungen auf die Um‐
welt, die unter anderem von der Entfernung, dem Flugzeug‐
typ und davon abhängen, ob die Emissionen im Rahmen des
EU-​ETS oder Corsia berücksichtigt werden. Corsia wird
durch Start-​ und Zielort des Fluges bestimmt. Dementspre‐
chend ist eine Unterscheidung zwischen Slot-​Rettungsflügen
auf Kurz- und Langstrecken beziehungsweise zwischen
Inlands-​ und internationalen Flügen für den Nachweis mög‐
licher asymmetrischer Umweltauswirkungen entscheidend
(Kösters et al., 2023).

Das EU-​ETS ist ein Cap-​and-Trade System, das insbesonde‐
re die Emissionen stationärer Stromerzeugungsanlagen und
energieintensiver Industrien, sowie seit 2012 auch den Luft‐
verkehr beinhaltet. Im Allgemeinen gibt es zwei Arten von
Emissionszertifikaten: European Union Allowances (EUAs)
für stationäre Anlagen und die European Union Aviation Al‐
lowances (EUAAs) für den Luftfahrtsektor.

Von 2013 bis 2020 (Phase 3) wurde die Obergrenze für den
Luftverkehr konstant bei 95 Prozent des historischen Durch‐
schnitts der Luftverkehrsemissionen von 2004-2006 gehal‐
ten. Ab 2021 (Phase 4) sinkt die Obergrenze jährlich um 2,2
Prozent (European Union, 2017). Die teilnehmenden Flug‐
zeugbetreiber erhalten insgesamt 82 Prozent der EUAAs
kostenlos, 15 Prozent werden versteigert und drei Prozent
werden zurückgehalten, zum Beispiel für neue Marktteilneh‐
mer (European Union, 2009).

Die kostenlose Zuteilung von Emissionsberechtigungen für
Inner-​EWR-Flüge wird ab 2026 durch Auktionen ersetzt.
Darüber hinaus sind ungenutzte Zertifikate, die nach dem 1.
Januar 2013 vergeben wurden, für einen unbegrenzten Zeit‐
raum gültig und können auf nachfolgende Zeiträume über‐
tragen werden (European Union, 2018).

Infolge des plötzlichen Nachfrageschocks und der von der
Regierung angeordneten Maßnahmen im Zusammenhang
mit der Corona-​Pandemie gaben die Fluggesellschaften we‐
niger als die ihnen zugeteilten Emissionszertifikate (EUAA)

Ein Flugzeug startet vor zwei Kondensstreifen
© dpa, F. Rumpenhorst
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ab (EEA, 2021). Allerdings können die Fluggesellschaften
ihre ungenutzten Zertifikate für zukünftige Flüge horten, da
diese nicht verfallen.

Wenn der Luftfahrtsektor mehr EUAAs nachfragt als anbie‐
tet, wie in den Jahren vor Corona, können Flugzeugbetreiber
auch Zertifikate des stationären Sektors (EUAs) kaufen und
abgeben. Während in Phase 3 EUAAs nur an andere Flugge‐
sellschaften verkauft werden konnten, können ab Phase 4
auch Betreiber von stationären Anlagen EUAAs erwerben.

Das EU-​ETS berücksichtigt alle Flüge, die von europäischen
und nichteuropäischen Fluggesellschaften innerhalb des Eu‐
ropäischen Wirtschaftsraums (EWR) durchgeführt werden,
einschließlich Inlandsflüge (European Union, 2009). Der
Geltungsbereich des EU-​ETS ist in Abbildung 1 dargestellt.

Die meisten Flüge innerhalb des EWR, sowohl inländische
als auch internationale, können als Kurz- beziehungsweise
Mittelstreckenflüge eingestuft werden. Flüge zwischen
EWR- und Nicht-​EWR-Ländern, das heißt Kurzstreckenflü‐
ge über die EU-​Grenze oder insbesondere interkontinentale
Langstreckenflüge, fallen dagegen nicht in den Anwen‐
dungsbereich des EU-​ETS und werden daher nicht kompen‐
siert.

Eine bindende "use-​it-or-lose-it"-​Regel in der EU veranlasst
die Fluggesellschaft sowohl auf dem Kurz- als auch Lang‐
streckenmarkt mehr zu fliegen und Slot-​Rettungsflüge ins‐
besondere als Kurzstreckenflüge innerhalb des EWR durch‐
zuführen.

Für die durchgeführten Flüge benötigen die Fluggesellschaf‐
ten die entsprechenden Zertifikate, entweder EUAs oder
EUAAs. Auf diese Weise werden die CO2-​Emissionen an
anderer Stelle verringert, entweder im Luftverkehrssektor
oder in stationären Anlagen. Klimaschäden, die durch Slot-​
Hoarding auf innereuropäischen Strecken entstehen, werden
durch das EU-​ETS fast vollständig verhindert.

Im Vergleich zum EU-​ETS ist Corsia ein globales CO2-​
Kompensations-System, welches ausschließlich für den
Luftverkehrssektor konzipiert worden ist. Corsia wurde
2016 beschlossen, um ein CO2-​neutrales Wachstum im in‐

ternationalen Luftverkehr gegenüber einem durchschnittli‐
chen Referenzwert für die Emissionen zu erreichen.

Ursprünglich basierte dieser Referenzwert auf den Emissio‐
nen der Jahre 2019 und 2020. Aufgrund der Corona-​
Pandemie und dem starken Rückgang der Luftverkehrsleis‐
tung wurde das Corsia-​Basisniveau erheblich gesenkt, was
zu einer höheren Ausgleichslast für die Fluggesellschaften
führte. Infolgedessen beschloss die Icao, das Ausgangsni‐
veau auf die Emissionen von 2019 anzupassen (Icao, 2020).

Der CO2-​Zuwachs, das heißt nur die über den Referenzwert
hinausgehenden Flugemissionen, können dann durch den
Kauf von Zertifikaten ausgeglichen werden. Corsia umfasst
drei Umsetzungsphasen. Obwohl die Teilnahme an der Pilot‐
phase (2021-2023) und der ersten Phase (2024-2026) frei‐
willig ist, beteiligen sich über 100 Staaten an Corsia, darun‐
ter zum Beispiel alle EWR-​Staaten und die Vereinigten Staa‐
ten (Icao, 2018, 2021).

Im Jahr 2022 wurde der Beschluss gefasst, ab 2024 den Re‐
ferenzwert für Corsia zu verschärfen. Das Basisniveau liegt
ab 2024 bei 85 Prozent des Niveaus von 2019 (Icao, 2022).
In der zweiten Phase (2027-2035) wird die Teilnahme für
alle Icao-​Mitgliedstaaten, die im Jahr 2018 einen Anteil von
mehr als 0,5 Prozent am internationalen Luftverkehr haben,
verpflichtend sein.

Corsia basiert auf einem streckenbezogenen Ansatz und be‐
rücksichtigt nur internationale Flüge zwischen Icao-​
Mitgliedstaaten. Es werden nur die Emissionen von Flügen
ausgeglichen, die über den Referenzwert hinausgehen. Flüge
innerhalb eines Icao-​Mitgliedstaats, das heißt Inlandsflüge,
oder Flüge zwischen einem Icao-​Mitgliedstaat und einem
Icao-​Mitgliedstaat, der gegenwärtig nicht teilnimmt, oder zu
einem Nicht-​Icao-Mitgliedstaat sind nicht berücksichtigt
(siehe Abbildung 1).

Bei internationalen Flügen innerhalb des EWR überschnei‐
den sich das EU-​ETS und Corsia. Daher diskutiert die EU-​

Abbildung 1. Anwendungsbereich des EU-​ETS und Corsia ab 2027
© Kösters et al., 2023

Ein Flugzeug mit Kondensstreifen.
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Kommission über eine angemessene Koexistenz beider Sys‐
teme, um eine Doppelbelastung zu vermeiden (ICF Consul‐
ting et al., 2020). Nach Einigung des Europäisches Rates
und des Parlaments im Dezember 2022, gilt das EU-​ETS
von 2022 bis 2027 für Inner-​EWR-Flüge, wohingegen Cor‐
sia für außereuropäische Flüge in Drittländer beziehungs‐
weise aus Drittländern, die an Corsia teilnehmen, gilt (Eu‐
ropean Council, 2022).

In großen Ländern mit einer hohen Nachfrage nach Inlands‐
flügen können Slot-​Rettungsflüge auf Inlandsstrecken
durchgeführt werden. Dies gilt insbesondere für Länder wie
die USA oder China, wo mehr als 90 Prozent aller Abflüge
auf Inlandsflüge entfallen (Graver et al., 2020).

Im Rahmen von Corsia werden Inlandsflüge jedoch nicht
berücksichtigt, wodurch Treibhausgasemissionen von Slot-​
Rettungsflügen auf den Inlandsmärkten zu keinem Zeitpunkt
ausgeglichen werden. Obwohl sowohl die USA als auch
China Icao-​Mitglieder sind, nimmt China noch nicht an Cor‐

sia teil, was bedeutet, dass selbst die Emissionen aus interna‐
tionalen Flügen von und nach China bis 2027 nicht von Cor‐
sia erfasst werden (Icao, 2021).

Da sich der Luftverkehrsmarkt noch nicht vollständig erholt
hat, gibt es kein Emissionswachstum im Vergleich zum Jahr
vor Corona. Folglich wurden noch keine Emissionen aus
dem Luftverkehr durch Corsia ausgeglichen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Corsia im Allge‐
meinen weder ambitioniert noch restriktiv ist (ICF Consul‐
ting et al., 2020), aber insbesondere für die in diesem Bei‐
trag betrachteten Slot-​Rettungsflüge eher ineffektiv ist, wäh‐
rend das EU-​ETS zusätzliche Klimaschäden durch Slot-​
Rettungsflüge innerhalb aller EWR-​Staaten verhindert.

Dieser Gastartikel basiert auf einer Studie, die 2023 unter
dem Titel "Effects of the use-​it-or-lose-it rule on airline stra‐
tegy and climate " im Transportation Research Part D:
Transport and Environment, Volume 115, veröffentlicht
wurde.
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